
Reiterinnen des URFV Bad Ischl verzeichneten zahlreiche Erfolge 

Aufgrund der Corona-Pandemie war es dem URFV Bad Ischl heuer leider nicht möglich, 

Veranstaltungen durchzuführen. Da es im Bereich des Reitsports nach dem Lockdown relativ 

schnell wieder Lockerungen gab, wurde die veranstaltungsfreie Zeit auf der Trabrennbahn in 

Kaltenbach für zahlreiche Dressur-, Spring- und Geländekurse genutzt. Außerdem entstanden 

einige neue Vielseitigkeitshindernisse für Trainingszwecke. Anfang März wurde mit einem 

Dressurkurs mit Manfred Girbl in die Saison gestartet. Ende Mai folgte ein Springtraining mit 

Harald Siegl. Im Juni, Juli und September kam Barbara Rehschützer für Vielseitigkeitskurse 

nach Bad Ischl. Vor allem in diesem Jahr war es dem URFV wichtig, die Motivation der 

turnierambitionierten Reiter/innen aufrecht zu erhalten und das Vereinsleben weiterhin zu 

fördern. Im Herbst sind noch ein weiteres Training sowie ein Wanderritt geplant. 

Obwohl die Turniersaison heuer stark verkürzt wurde, verzeichneten die Pferdesportlerinnen 

des URFV einige Erfolge. Dressurreiterin Stefanie Panzl erritt sich letztes Jahr binnen einer 

Saison die Lizenz RD2. Heuer konnte sie sich erneut steigern und erreichte mit zahlreichen 

Erfolgen in den Klassen LM und LP die Lizenz RD3. Zusätzlich sicherte sie sich den 

Landesmeistertitel bei den Haflingerreitern in der Altersklasse Junioren. Carola Zeppetzauer 

belegte in der Sparte Dressur in der Klasse M einmal den zweiten Platz und in der Musikkür 

einmal den zweiten und einmal den dritten Platz. Karin Fössleitner wurde in der Allgemeinen 

Klasse der Norikerreiter Vizelandesmeisterin in der Dressur, Melanie Ischlstöger erreichte 

Platz drei. Nathalie Hütter glänzte mit ihrem Noriker in der Sparte Springen und kürte sich zur 

Landesmeisterin. Verena Fischer brillierte mit ihrer Stute Lillifee sowohl in der Dressur als 

auch im Springen und in einer Crossspringprüfung. Ende September absolvierte sie erfolgreich 

die Prüfung zur Lizenz. Karin Unterberger verteidige ihren Landesmeistertitel im 

Distanzreiten, wobei sie eine 80 km lange Strecke mit 600 Höhenmeter in sieben Stunden und 

zehn Minuten bewältigte. Westernreiterin Sandra Gründbichler siegte mit Ain’t Dun Smokey 

Eyes am 29.09.2020 in Oberhofen in der Kategorie Ranch Riding Rookie. Mit ihrem Wallach 

GK Wise Tiny Chexx erreichte sie zahlreiche Platzierungen in den Disziplinen Ranch Riding 

Rookie, Pleasure Rookie, Trail Rookie und Horsemanship Rookie. Die 5-jähre 

Nachwuchsreitern Anna Haefeli war drei Mal in einem Trailbewerb der Führzügelklasse 

siegreich. 


